
  Ver. 2.0                     

Behandlungsvertrag Rimkus Methode          

Zwischen Dr. med. Lotta Brüggemann und 

Name: ……………………………………………………………….. 

Geburtsdatum: ……………………………………….…………. 

Adresse: ……….…………………………………………………….. 

……………….……………………………………………………………. 

wird folgender Behandlungsvertrag geschlossen: 

Die Abrechnung der ärztlichen sowie labormedizinischen Leistungen erfolgt auf der Grundlage der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ) 
1996, wobei einige spezielle diagnostische und therapeutische Leistungen, die auf besonderen Erfahrungen und Fertigkeiten basieren 
und nicht in der GOÄ aufgeführt sind, analog bewertet und abgerechnet werden müssen.  

Für die Erstanamnese mit einer Dauer von über einer Stunde wird in aller Regel die GOÄ 30 analog berechnet mit dem 2,3fachen 
Steigerungssatz (insg. 120,65€). Für die Folgetermine mit einer Dauer von mindestens 30 Minuten wird in der Regel die GOÄ 31 
analog berechnet (ebenfalls mit dem 2,3fachen Steigerungssatz) (insg. 60,33€).  Bitte beachten Sie, dass auch Vor- und 
Nachbereitung, Dokumentation, Rezeptausstellung etc. in die Behandlungszeit mit eingerechnet wird. 
Weitere ärztliche Leistungen, auch Beratung via Telefon, Email etc. kann gesondert abgerechnet werden. 

Die anfallenden Laborleistungen werden in aller Regel durch private Krankenversicherungen übernommen. In Ausnahmefällen 
werden diese jedoch als über das „allgemein medizinisch notwendige Maß“ hinausgehend angesehen, bzw. deren „medizinische 
Notwendigkeit“ durch Versicherer u.a. auf Grund von Sparmaßnahmen in Frage gestellt. 
Fehlende Versicherungen oder Unterversicherungen, sowie beihilferechtliche Vorschriften oder Einschränkungen, sind nicht 
Gegenstand dieses Behandlungsvertrages und erlauben keine Kürzungen unserer Liquidationen. 

Eine Erstattung der Behandlungs- sowie der Laborkosten (auch ggf. anfallende Fremdkosten wie z.B. Laboruntersuchungen, die an 
Kooperationslabore verschickt werden müssen) durch Erstattungsstellen ist somit möglicherweise nicht bzw. nicht im vollen Umfang 
gewährleistet (dies kann insbesondere analoge GOÄ-Ziffern betreffen). 

Bei der Behandlung mit bioidentischen Hormonen nach der Rimkus-Methode wird einem Off-Label-Use von Medikamenten 
zugestimmt. Off-Label-Use bedeutet, dass ein Medikament (arzneilicher Wirkstoff) außerhalb seiner arzneirechtlichen Zulassung 
eingesetzt wird, dies betrifft vor allem Aspekte der Zulassung wie Anwendungsgebiete, Darreichungsform, Dosierung, 
Einnahmezeitpunkt und Behandlungsdauer. Es handelt sich bei der Hormonsubstitution nach Rimkus um einen individuellen 
Heilversuch. Ich entlasse Dr. med. Lotta Brüggemann und Gabriele Fobbe aus der aus dieser Verordnung und Behandlung 
resultierenden Haftungsverpflichtungen.  

Zudem wird gemäß §2 GOÄ folgende Vereinbarung getroffen:  

• Ziffer GOÄ 30A „Homöopathische/Orthomolekulare Erstanamnese (1x / Jahr)“ wird in der Regel analog mit einem 
2,3fachen Faktor abgerechnet (das entspricht einem Betrag von 120,65 Euro)  

• Ziffer GOÄ 31A „Homöopathische/Orthomolekulare Folgeanamnese“ wird in der Regel analog mit einem 2,3fachen Faktor 
abgerechnet werden (das entspricht einem Betrag von 60,33 Euro)  

• Ziffer GOÄ 1 „Beratung – auch per Telefon“ wird in der Regel mit einem 2,3fachen Faktor abgerechnet (das entspricht 
einem Betrag von 10,72 Euro) 

• Ziffer GOÄ 3 „Eingehende Beratung – auch per Telefon“ wird in der Regel mit einem 2,3fachen Faktor abgerechnet (das 
entspricht einem Betrag von 20,11 Euro) 

• Laborleistungen werden in der Regel mit dem 1,15fachen GOÄ-Satz berechnet. Die im Rahmen der Rimkus-Therapie am 
häufigsten angeforderten Untersuchungen sind: 

Östradiol 	 GOÄ 4039	23,46€ 	 (zwingend notwendig) 
Progesteron 	 GOÄ 4040	23,46€ 	 (zwingend notwendig) 
FSH	 	 GOÄ 4021	16,76€ 	 (zwingend notwendig) 

Vitamin D 	 GOÄ 4138	32,17€ 
Testosteron 	 GOÄ 4042		 23,46€ 

PSA	 	 GOÄ 3908.H3	 20,11€ 
LH	 	 GOÄ 4026		 16,76€ 
DHEAS 	 GOÄ 4038		 23,46€ 
SHBG 	 GOÄ 3765		 30,16€ 
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Die Laboruntersuchungen fallen im ersten sowie teilweise zweiten Behandlungsjahr quartalsweise an. Die Gebührenordnung für 
Ärzte ist online frei zugänglich. 
Bitte beachten Sie, dass für die Rimkus-Kapseln zusätzlich Kosten (in der Regel 50-70€ pro Monat ohne Gewähr) der Apotheke 
anfallen.  

Sämtliche Ansprüche, die aus dem zwischen Arzt und Patient betroffenen Behandlungsvertrag resultieren, können - soweit sie nicht 
dem gesetzlichen Forderungsübertrag unterliegen - von dem Patienten weder abgetreten noch verpfändet werden.  

Datenspeicherung erfolgt gemäß den gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO). Die Weitergabe persönlicher Patientendaten an Dritte bis 
auf eventuell gesonderte Laborparameter, nicht statt. 

Die Patientin/ der Patient stimmt hiermit obigem Behandlungsvertrag in allen Punkten zu.  

____________________________________________                                           ____________________________________________ 
Ort, Datum	 	 	 	 	 	 	 Unterschrift 

Hinweise zur Therapie mit humanidentischen Hormonen nach Rimkus 

Nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen ist bei einer Behandlung mit synthetischen oder semi-synthetischen Industrie-
Hormonen leider mit einem erhöhten Risiko für bestimmte Krankheiten zu rechnen.  
Bei der Anwendung von natürlichen human-identischen Hormonen (Rimkus-Kapsel) wurde eine Risikoerhöhung bisher nicht 
nachgewiesen. Damit ist aber noch nicht bewiesen, dass es nicht doch zu einer Risikoerhöhung kommen könnte. Dies bleibt 
entsprechenden wissenschaftlichen Studien vorbehalten. 
Wir können demnach das Auftreten von Erkrankungen wie Thrombosen, thromboembolischen Effekten oder Karzinomen (wie z.B. 
Brust-, Eierstock-, Gebärmutter(hals)krebs etc.) unter der Therapie nicht ausschließen. Auch kann es zu unerwünschten 
Nebenwirkungen unter der Therapie kommen. 

Bei Zweifeln oder Ängsten sollte die Therapie mit humanidentischen Hormonen eventuell nicht begonnen oder beendet werden, 
wobei es hier auch individuelle Lösungen gibt, die im persönlichen Gespräch erläutert werden können. 

Deshalb ist es erforderlich, dass Sie vor Beginn und jährlich während der Behandlung mit human-identischen Hormonen eine 
gynäkologische bzw. urologische Kontroll-/Krebs-Vorsorgeuntersuchung machen lassen. 

Eine detaillierte, mündliche Aufklärung über das Risiko sowie der möglichen Nebenwirkungen der Therapie erfolgt zudem im ersten 
Beratungsgespräch. Hierbei haben Sie die Möglichkeit Fragen zu stellen und alle Themen anzusprechen. 
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